
Fachtagung Bildung und Gesundheit - Gesundheit und Bildung

Gute Schulverpflegung gemeinsam gestalten!
Öffentlicher Gesundheitsdienst im Kreis Warendorf,
Vernetzungsstelle Schulverpflegung NRW und BuG

Hintergrund

• 9,2 % der Kinder im Kreis Warendorf hatten im Jahr 2014 zu 
Schulbeginn ein Gewichtsproblem

• Schulen - geeignete Settings für die Gesundheitsförderung
• Kreisentwicklungsprogramm 2030 – Gesundes Aufwachsen 

von Kindern und Jugendlichen im Kreis Warendorf fördern. 
Besonders mit Blick auf die Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen in Kindertageseinrichtungen und Schulen im 
Bereich Ernährung und Bewegung.

Zielstellungen

• Situationsanalyse: Ist-Zustand in der Verpflegungssituation 
• Ermittlung des Unterstützungsbedarfs und Findung von 

Verbesserungsmöglichkeiten aus Sicht der Schule und der 
Schulträger

• Sensibilisierung der Akteure und der Öffentlichkeit für das 
Thema Schulverpflegung

• Unterstützung und Beratung der im Bereich der 
Schulverpflegung tätigen Verantwortlichen/Akteure

• Qualitätssicherung und -verbesserung der Schulverpflegung in 
allen Schulen des Kreises Warendorf

• Anstoß zu positiven Veränderungen der 
Ernährungsgewohnheiten von Kindern und Jugendlichen 

Inhalt und Methode/Vorgehensweise

• Motivierende Befragung aller Schulleitungen und Schulträger 
zur Verpflegungssituation (Instrument: Fragebogen)

• Auswertung der Befragung

• Auftaktveranstaltung am 02. März 2015

• Etablierung eines kreisweiten Qualitätszirkels

• Qualifizierungsangebote (z.B. für Multiplikatoren im Bereich 
der Schulverpflegung) 

Herausforderungen

• „Schullandschaft“ in einem Flächenkreis – unterschiedliche 
Zuständigkeiten/Verantwortlichkeiten im Schulbereich 

• Verschiedene Schulträger, Schulen und Schulformen

• Unterschiedliche Essensanbieter

• Kreisweite Qualitätssicherung in der Schulverpflegung

Ergebnisse der Befragung

• Die Schulverpflegung wird überwiegend über externe Caterer 
angeboten. 

• Schulen geben das Thema Schulverpflegung häufig an Dritte 
ab. Nicht selten wird der Caterer mit der kompletten Aufgabe 
der Schulverpflegung beauftragt. 

• Schulen fühlen sich oftmals überfordert, die Aufgabe des 
Lebensmittelunternehmers zu übernehmen. 

• Schulträger nehmen das Thema Qualitätssicherung durch die 
Möglichkeit der Gestaltung einer Ausschreibung und des 
Leistungsverzeichnisses kaum wahr. 

Projektträger und Kooperationspartner

• Gesundheitsamt Kreis Warendorf 
• Vernetzungsstelle Schulverpflegung NRW
• Landesprogramm Gesundheit und Bildung NRW (BuG-NRW)
• Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt Kreis Warendorf
• Schulamt für den Kreis Warendorf
• Bildungsbüro für den Kreis Warendorf

Auftaktveranstaltung am 02. März 2015

Gute Schulverpflegung:
(K)ein Thema im Kreis Warendorf?

Motivierende Befragung (ausgewählte Ergebnisse):

• Erhebungszeitraum: 15. September bis 02. Oktober 2014

[Grafik: eigene Darstellung]

(Schulleitung  N=119; Schulträger N=17) [Grafik: eigene Darstellung]

Kontakt: [Kreis Warendorf] ● Ansprechpartnerin: Petra Lummer
Tel. [0 25 81/53 53 02] ● Fax. [0 25 81/ 53 53 99] 
E-Mail: [Petra.Lummer@kreis-warendorf.de] ● Homepage: [www.kreis-warendorf.de / Rubrik: Gesundheitsplanung]
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